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Meine liebe [Hannelore]!

Und wieder ist Bettruhe, 24 Stunden sind verflossen, seitdem ich Dir den letzten Brief schrieb.
Gestern war um 19 Uhr noch Gemeinschaftsempfang, aber ist [sic] habe kein Wort verstanden. Ich
weiß aber trotzdem um den Tatbestand. Nun wird wohl der Franzose in kurzer Zeit erledigt sein. Es
wäre schön, wenn der Endsieg über Franzosen und Engländer noch während unserer
Ausbildungszeit errungen und der Friede bald geschlossen würde. – In diesen beiden Tagen haben
wir schon allerlei zugelernt [sic]. Es ist bestimmt keine Kleinigkeit, was das Köpfchen in kürzester Zeit
aufnehmen, begreifen, verstehen und behalten soll, und man braucht sich durchaus nicht zu
wundern, daß die dummen Gesichter ein noch dummeres Aussehen bekommen. Psychologisch ist
es eigentlich noch interessanter als militärisch. Und wie ist es Dir während dieser Tage ergangen?

Herzliche Grüße!

Dein [Heinrich].
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